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113. GENERALVERSAMMLUNG BTV LUZERN
WECHSEL IN DER VEREINSLEITUNG

Am Donnerstag, 7. Dezember 2023 findet 
die Generalversammlung mit 117 Perso-
nen im Forum der Messe Luzern statt. 
Bereits zum dritten Mal wird an der GV 
ein Abendessen serviert. Nach der Ab-
stimmung zum DV- und GV-Protokoll 
und dem Jahresbericht der Co-Präsi-
denten gilt es, eine Statutenänderung 
anzunehmen. Schwerpunkt dabei ist ein 
Ethik-Artikel und die Präzisierung der 
Mitgliederkategorien bzw. des Alters 
bei Aufnahme in den BTV. Die dadurch 
resultierende Anpassung der Daten in 
der Datenbank ergibt teilweise eine Ver-
schiebung der Vereinsjahre, wodurch 
die Ehrung der Vereinstreue bei ein paar 
Mitgliedern nachgeholt wird. Mit 70 Jah-
ren Vereinstreue dürfen sich dabei Alice 
Zehnder-Lötscher und Werner Bühler 
feiern lassen.

Bei der diesjährigen Sportlerehrung mer-
ken wir die letztjährigen Abgänge. Den-
noch können wir tolle

2 BRONZE- UND 2 GOLDMEDAILLEN

bejubeln. Die Finanzen des BTV Luzern 
weisen einen knappen Gewinn aus. Auch 
das Budget für das nächste Vereinsjahr 
liegt in etwa im selben Rahmen. Bei der 
Mitgliederentwicklung haben dieses Jahr 
die Leistungsriegen wieder etwas zuge-
legt und die Gesundheitsriegen zeigen 
sich stabil. Nach den vielen Zahlen hat 
sich die Gesellschaft das Abendessen 
redlich verdient.

Ehrenmitglieder Otto Budliger und Karl 
Tellenbach haben an dieser GV mit 70 
Jahren die längste Vereinstreue. Unter 
dem Traktandum Wahlen müssen wir 
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leider die Demission von Sandra Wigger 
entgegennehmen, welche jahrelang das 
Protokoll geführt hat. Auch Sandro Gas-
ser legte sein Amt der Technik nieder. Die 
restliche Vereinsleitung wird wieder für 
ein Jahr gewählt: Beni Boos (Co-Präsi-
dent), Peter Senn (Co-Präsident), Corne-
lia Büschi (Finanzen) und Michèle Bolfing 
(Sekretariat). Glücklicherweise können 
wir das Amt des Protokolls mit Beatrice 
Ryser wieder neu besetzen. Auch beim 
Vereinsvorstand gibt es Demissionen: 
Rita Eberle legt das Amt als Revisorin 
nieder, welches aber mit Monica Bühl-
mann neu besetzt werden kann. Antonio 
Frei übergibt das Amt als Fähnrich an 
den bisherigen Fähnrich-Stellvertreter 
Markus Amrein. Bei der Berghaus-Kom-
mission, die ihre Wahlen an der DV ha-
ben, demissioniert Paul Lötscher als 
Präsident. Maximilian Holzer hat dieses 
Amt bereits übernommen. Auch in den 
Kommissionen gibt es Veränderungen: 
Florence von Ziegler gibt das Amt der In-
serentenbetreuung in der Redaktion an 
Sandra Wigger weiter und Sandro Gasser 
übergibt die Leitung des Vereinsturntags 

an Cornelia Büschi. Die Leitung des Un-
terhaltungsabends, welcher von Herbst 
2024 auf Anfang 2025 verschoben wird, 
soll an der 1. Vereinsvorstandssitzung 
2024 gewählt werden.

Neue Freimitglieder werden Sandra Ra-
gonesi, Marco Meyer, Peter Suter und 
Marco Schnarwiler. Die Ehrenmitglied-
schaft dürfen Aldino Ragonesi, Beat Zbin-
den und Mario Meier entgegennehmen.

Beim Ausblick 2024 wird die 2. Zukunfts-
werkstatt zum Thema «BTV 2030» am 6. 
April vorangekündigt. Das Verbandsturn-
fest LU/OW/NW findet am 15.-16. sowie 
21.-23. Juni in Neuenkirch statt. Bei den 
freien Wortmeldungen darf endlich die 
erfolgreiche Baubewilligung des neuen 
Vereinsheims bekannt gegeben werden. 
Weitere Infos folgen zu gegebener Zeit.

Cornelia Büschi, Vereinsleitung

*Laudatio von Beat Zbinden folgt im BTV 
Info Nr. 2.
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20 Jahre
Mario Meier (2022), Jenny Nyffeler (2022), Susanne Birrer, Cornelia Büschi, Emil 
Mandler, Aldino Ragonesi, EM Ariella Käslin

30 Jahre
Milly Käppeli, Anton Imfeld, Jürg Koller, Markus Lustenberger, Isabel 
Meyer-Fivian, Vera Liefert-Duss, VM Adi Kesseli, EM Sandra Wigger, 
EM Alexandra Blättler-Derungs, EM/VM Fabienne Eicher, EM André Rochat

40 Jahre
John Heinzer (2022), André Fischer (2022), Bernadette Breitschmid, August 
Keller, Markus Grüter, EM Heinrich Zemp

50 Jahre
Paul Winiker (2022), EM René von Rohr (2022), Theres Schumacher, Ambros 
Aschwanden, EM/VM Antonio Frei, EM/VM Beat Imboden

60 Jahre
Eugen Birrer-Seiler, Therese Meier, Agnes Solèr, Marie-Therese 
Zehnder-Schwegler, Konrad Vogel, VM Mario Kistler, VM Ruedi Käppeli, 
EM/VM Toni Beck

70 Jahre
Alice Zehnder-Lötscher (2022), Werner Bühler (2022), EM Otto Budliger, Karl 
Tellenbach

EHRUNGEN VEREINSTREUE
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WILLKOMMENES GESCHENK AN DEN BTV LUZERN 
LUZERN, 7. DEZEMBER 2023

An der 113. Generalversammlung des 
Bürgerturnvereins Luzern im Forum der 
Messe Luzern durfte der BTV Luzern von 
der neu gegründeten Gönnervereinigung 
Club 112 BTV Luzern (club112.ch) einen 
Check in der Höhe von CHF 5'000 entge-
gennehmen.

Genau vor einem Jahr wurde die Gönner-
vereinigung Club 112 ins Leben gerufen 
und an der 112. Generalversammlung des 
BTV Luzern vorgestellt. Bereits ein Jahr 
später durfte die noch junge Gönnerver-
einigung Club 112 BTV Luzern der Ver-
einsleitung des BTV Luzern einen Check 
von CHF 5’000 überreichen. Ermöglicht 
haben dies die zahlreichen Club-Mitglie-
der, die mit ihrer Club-Mitgliedschaft die 

Anerkennung und Sympathie gegenüber 
dem BTV Luzern bekunden. Die Club-Mit-
glieder wissen die grossartige Tätigkeit 
der über 150 ehrenamtlich tätigen Funk-
tionäre im BTV Luzern zu schätzen. Trai-
ner, Leiter und Funktionäre die auch im 
Jahr 2023 unzählige Stunden für einen 
reibungslosen Turnbetrieb, zugunsten 
des Jugend- Breiten- und Spitzensports, 
einsetzten. Damit wurde der Hauptzweck 
der Gönnervereinigung mehr als erfüllt.  
Aber auch das Networking und die Pfle-
ge der Geselligkeit wurden im ersten 
Jahr intensiv gepflegt. So fand ein ers-
ter Event im Parlamentssaal des Regie-
rungsgebäudes, im Beisein des damali-
gen Regierungsrates Paul Winiker und 
der frisch gewählten Regierungsrätin 
Michaela Tschuor, statt. Im Januar 2024 
findet die erste Generalversammlung 
des erfolgreich gestarteten Club 112 BTV 
Luzern im Pulverturm statt. Weitere viel-
versprechende Events sind im 2. Clubjahr 
geplant. 
Toni Imbach, Präsident Hermann und 
Myrtha Studer Stiftung

Zweck der Gönnervereinigung Club 112
– Unterstützung des Bürgerturnvereins Luzern
– Jugend- und Nachwuchsförderung des BTV Luzern
– Auf- und Ausbau des Beziehungsnetzes
– Networking und Pflege der Geselligkeit zwischen BTV-Mitgliedern und 
 BTV-Freunden
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NEUES VEREINSHEIM RÜCKT NÄHER 
LUZERN, HERBST 2023

Nachdem im Juni 2022 die zuständige 
Behörde der Stadt Luzern die damals ein-
gereichte Beschwerde abwies und unser 
Baugesuch mit einigen Auflagen bewil-
ligte, war die Freude gross, aber nur von 
kurzer Dauer. Bekanntlich wurde von der 
Nachbarschaft gegen die erteilte Baube-
willigung Verwaltungsgerichtsbeschwer-
de eingereicht. Mit Urteil vom Oktober 
2023 hat das Kantonsgericht die Verwal-
tungsgerichtsbeschwerde abgewiesen. 
Ein weiterer Teilerfolg für uns. Doch es 
blieb die Frage, ob die Beschwerdegegner 
auch gegen dieses Urteil Berufung einle-
gen würden, was eine weitere jahrelange 
Verzögerung zur Folge hätte. So wurde mit 
Spannung die 30-tägige Frist abgewartet.  
Schliesslich kam die erlösende Bestäti-
gung des Bundesgerichts, dass keine wei-
tere Beschwerde eingegangen sei. Folg-
lich ist die Baubewilligung rechtskräftig 
und die Bauplanung kann wieder in Angriff 
genommen werden. Es gilt nun unverzüg-
lich einen neuen realistischen Zeitplan/
Terminplan zu erstellen, die Überarbei-
tung der Baueingabe anzugehen, sowie 
die detaillierte Fachplanung voranzutrei-
ben und darauf basierend einen neuen 
aktualisierten Kostenvoranschlag auszu-
arbeiten. 

Grosse Sorge bereitet uns die seit der 
Baueingabe vom September 2020 über-
durchschnittlich vorangeschrittene Bau-
teuerung von gut und gerne 20 %, was bei 
einem Bauprojekt von damals gegen CHF 
4,5 Mio. einen stolzen Betrag von rund CHF 
900'000 ergibt. Aber auch die gestiegenen 
Finanzierungskosten, sowie der auch in 
der Baubranche angekommene Fachkräf-
temangel sind grosse Herausforderungen 
und lassen die Euphorie etwas dämpfen. 
Eine spannende, zeitintensive und verant-
wortungsvolle Phase steht dem gesamten 
Stiftungsrat bevor.

Toni Imbach, Präsident Hermann und 
Myrtha Studer Stiftung
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Am regnerischen Sonntagmorgen darf 
die Vereinsleitung fast 50 BTV-Mitglieder 
voraussichtlich zum letzten Mal im alten 
Vereinsheim begrüssen. Co-Präsident 
Peter Senn bedankt sich bei allen Mit-
gliedern für ihr ehrenamtliches Engage-
ment und die positive Zusammenarbeit 
zwischen den einzelnen Riegen. Bei 
feinen Apéro-Häppchen entstehen inte-
ressante Gespräche, während gute Neu-
jahrswünsche ausgetauscht werden.
Toni Imbach informiert über den ak-
tuellen Stand zum Bau des neuen Ver-
einsheims. Auch nach Erhalt des Bau-
rechtsentscheids sind noch ein paar 
Stolpersteine zu überwinden, bevor 
schlussendlich die Bagger auffahren 
können.

Cornelia Büschi, Vereinsleitung

NEUJAHRS-APÉRO IM VEREINSHEIM
LUZERN, 7. JANUAR 2024
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Er zählte zum besten Vereinsteam 
der Welt.
Leider hatte ich ihn während meiner Ak-
tivzeit nicht persönlich kennengelernt. Es 
hiess, als Chef eines Treuhandbüros mit 
bis zu zwölf Mitarbeitenden interessie-
re er sich kaum mehr für den Verein und 
das Turnen. Als ich aber vor sieben Jahren 
für ein Turner-Portrait zu ihm nach Hau-
se kam, lernte ich einen liebenswerten, 
zurückhaltenden Menschen kennen, der 
mit feinen Analysen, stillem Humor, aber 
mit grosser Dankbarkeit und Begeiste-
rung von seiner Zeit als Kunstturner zu 
berichten wusste. Oswald «Osi» Bühler 
stand als Turner vielleicht etwas im Schat-
ten der Olympiasieger Sepp Stalder und 
Hans Eugster, aber er gehörte zu den Tur-
nern, die zum Ruf des BTV als «beste Ver-
einsstaffel der Welt» in den Fünfzigern bei-
trug. Er war einer der vier BTV-Turner, die 
an den Weltmeisterschaften 1954 in Rom 
für die Schweiz die Mannschafts-Bronze-
medaille gewannen. Ein Höhepunkt war 
auch die Teilnahme an einer US-Tournee 
1956, an der er mit Ernst Fivian, Hans 
Schwarzentruber sowie Jack Günthard 

mit Clown-Nummern am Reck brillierte. 
Osi kam mit 10 zur BTV-Jugi, bevor er zwei 
Jahre später von Sepp Stalder als grosses 
Talent erkannt und gefördert wurde. Sei-
nen ersten internationalen Auftritt bestritt 
er 1949 mit 18 im damals noch zerstörten 
und geteilten Berlin. Zum traurigsten Er-
eignis gehörte der frühe Tod von Freund 
und Arbeitskollege Hans Eugster 1956, bei 
dessen Hochzeit er ein Jahr zuvor Trau-
zeuge war. Osi beendete 1958 die Turner-
laufbahn wegen Rückenproblemen, aber 
vor allem um sich zum eidg. dipl. Buchhal-
ter weiterzubilden. Noch viele Jahre enga-
gierte er sich für die Riege. 1960 bis 1961 
war er Riegenpräsident, zudem vertrat er 
den BTV in Gremien und als OK-Präsident 
diverser Anlässe. 1967 wurde er Ehren-
mitglied. Oswald Jose Bühler-Gautschi 
verstarb am 1. Dezember 2023 im Alter 
von 92 Jahren. Er hinterlässt seine Frau, 
zwei Kinder, sowie Gross- und Urgrosskin-
der. Mit ihm verliert die BTV-Riege einer 
der letzten Grossen im Kunstturnen der 
Fünfzigerjahre.

Ueli Bachmann, ehem. Kunstturner

NACHRUF VON OSWALD «OSI» BÜHLER 
10. FEBRUAR 1931 - 01. DEZEMBER 2023
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Josef Stirnimann kam in den Siebzi-
gerjahren über seinen Sohn Beat – ein 
Nationalkader-Kunstturner – zum Bür-
gerturnverein Luzern. Wie das im BTV 
so üblich ist, werden die Eltern immer 
wieder als Helfer angefragt. Auch Josef 
half mit, wo er konnte. So kam es, dass 
er 1974 Mitglied der Seniorenriege wur-
de. Er engagierte sich bei verschiedenen 
Anlässen wie Skitag, Lotto, Vereinsturn-
tag. Seine handwerklichen Fähigkeiten 
fielen auch der Bergheimkommission 
auf: Diese wählte ihn 1975 in die Ob-
mannschaft. Von 1980 bis 1990 war Josef 
Vize-Obmann. Ab 1983 bis 2005 war er 
Verantwortlicher des Ressort Unterhalt. 
Josef verbrachte hunderte von Stunden 
für Unterhaltsarbeiten beim Bergheim 
Ricketschwändi. Aufgrund seiner Ver-
dienste wurde Josef Stirnimann 1983 
Freimitglied; 1990 verlieh ihm der BTV 
die Verdienstmitgliedschaft.

Josef wuchs als drittes von fünf Kindern 
auf dem Bauernhof Musegg in Rüediswil 

auf. Nach der obligatorischen Schulzeit 
arbeitete als er Knecht in Beromünster. 
Mit dem ersten Geld finanzierte er sich 
die Autofahr- und später die Lastwa-
genprüfung. Die erste Stelle als Last-
wagenchauffeur führte ihn nach Ruswil, 
wo er Rosmarie Schärli kennen lernte. 
Die beiden heirateten 1957 und wurden 
Eltern von Edith und Beat. Die Stelle 
als Lastwagenchauffeur beim Milch-
verband in Emmen brachte das junge 
Paar nach Luzern. In den ersten Jahren 
beim Milchverband holte Josef noch die 
Milchkannen von den Bauernhöfen ab, 
was mit grossem physischem Aufwand 
verbunden war.

Ab dem 60. Altersjahr zwangen ihn 
Schmerzen im Hüft- und Kniegelenk, 
seine turnerischen und handwerklichen 
Aktivitäten einzuschränken. Im Sommer 
2015 zog er mit seiner Frau in eine Al-
terswohnung in Ebikon. Rosmarie er-
krankte bald darauf und verstarb im 
Jahre 2019.
Vor einem Jahr begann sich auch die 
gesundheitliche Verfassung von Josef zu 
verschlechtern. Am 23. November 2023 
hat er uns für immer verlassen. Die Bür-
gerturnerfamilie spricht den Angehö-
rigen ihr tiefes Beileid aus. Wir werden 
Josef ein ehrendes Andenken bewahren.

Bärti Boos, Obmann BTV-Garde

EIN CHRAMPFER FÜRS BERGHEIM RICKETSCHWÄNDI
19. OKTOBER 1930 BIS 23. NOVEMBER 2023
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Am 16. November ist es soweit – alle Mit-
glieder der Frauenriege haben sich den 
Termin frei gehalten und sind im festlich 
geschmückten Saal vom Hotel Conti-
nental eingetroffen. Punkt 10 Uhr eröff-
net unsere Präsidentin Rosmarie Caduff 
die Jubiläums Generalversammlung. 
Rosmarie begrüsst die 37 stimmberech-
tigten Turnerinnen. Speziell begrüsste 
sie unsere Gäste Vreni Glanzmann, Eh-
renpräsidentin des BTV Luzern, Bärti 
Boos, Ehrenoberturner und Obmann 
der Garde BTV Luzern, den Präsidenten 
Marco Schnarwiler und den technischen 
Leiter Walter Vogel vom Männerturnen, 
Revisorin Trudy Frei sowie Rita Eberle 
und Yvonne Boos. Zur Einstimmung wird 
das Lied «Alls was bruchsch uf de Wält» 
angestimmt. Bevor der geschäftliche 
Teil in Angriff genommen wird, geden-

ken wir mit einer Schweigeminute ganz 
besonders Ruth Hürzeler, die in diesem 
Vereinsjahr verstorben ist. Speditiv wer-
den Punkt für Punkt der anstehenden 
Traktanden erledigt. Rosmarie hält in 
ihrem Jahresbericht Rückblick auf die 
vor 90 Jahren gegründete Frauenriege. 
Die Wiederwahl von unserer Präsidentin 
Rosmarie übernimmt Vreni Glanzmann 
und lädt mit treffenden Worten die anwe-
senden Turnerinnen ein, Rosmarie mit 
einem grossen Applaus zu bestätigen. 
Die weiteren Vorstandmitglieder werden 
in Globo gewählt und Rosmarie gibt ihrer 
Freude Ausdruck, das 91. Riegenjahr ge-
meinsam anzugehen. Für ihre langjähri-
ge Mitgliedschaft im BTV Luzern werden 
4 Turnerinnen aus unseren Reihen be-
sonders geehrt. Therese Meier und Ma-
rie-Theres Zehnder für 60 Jahre, Theres 

JUBILÄUM 90 JAHRE FRAUENRIEGE
LUZERN, 16. NOVEMBER 2023
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Schumacher für 50 Jahre und Bernadet-
te Breitschmid für 40 Jahre. Als Dank 
werden die Geehrten mit einer Rose be-
schenkt. Zum Traktandum «Das Wort ist 
frei» kommen zu unserem Jubiläum die 
Glückwünsche von der BTV-Garde und 
den Männerturnern. Als grosse Über-
raschung werden die Vorstandsfrauen 
von Ruth Kaspar mit Dankesworten und 
einer Weihnachtslaterne für ihre grosse, 
ehrenamtliche Arbeit beschenkt. Ruth 
hat auch wieder ihre Idee umgesetzt und 
mit Hilfe von Frauen aus der Seniorin-
nenriege und dem Frauenfit die Tische 
Jubiläumsgerecht geschmückt. Die Ge-
neralversammlung wird nach allen erle-
digten Traktanden beendet und alle freu-

en sich auf den kulinarischen Teil, der 
von der Küche des Hotels Continental zu 
aller Zufriedenheit vorbereitet wird. Be-
vor das Dessert serviert wird hält Doris 
Lötscher für uns ein Zufallsspiel bereit, 
das alle begeistert und einen Zustupf 
in unsere Kasse bringt. Danke unseren 
Sponsoren, die uns die schönen Preise 
zur Verfügung stellten. Die Jubiläums-
generalversammlung gehört der Ver-
gangenheit an und wir hoffen in 10 Jah-
ren das 100-jährige Riegenjubiläum zu 
feiern.

Elsbeth Schnarwiler, Vorstand 
Frauenriege
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Die Obmannschaft der BTV-Garde mit den 
Helfern: Yvonne Boos, Rita Eberle, Sandra 
Wigger und Jürg Ernst trafen sich um 15.30 
Uhr zum Einrichten, Dekorieren, Tischen 
und das Essen vorbereiten. So verwan-
delten wir zusammen das Eventlokal des 
Fussballclub Adligenswil im Lösch in einen 
festlichen Raum. Ab 18.00 Uhr trafen dann 
die ersten Gäste der BTV-Garde ein. Bärti 
Boos durfte insgesamt 42 Teilnehmende 
zum Auftakt des 60-jährigen Jubiläums 
der BTV-Garde begrüssen. Er erwähnte, 
dass dies bereits die 17. Weihnachtsfeier in 
diesem Haus sei. Die BTV-Garde wurde vor 
60 Jahren im Hotel Union von Alfred Stal-
der und fünf Kollegen gegründet. Speziell 
begrüsste Bärti Vereinsleitungsmitglied 
Sandra Wigger, Toni Imbach Stiftungs-
ratspräsident der H.+ M. Studer Stiftung, 
sowie Ehrenpräsidentin Vreni Glanzmann. 
Er wünschte allen eine schöne Feier und 
guten Appetit. Beim Festmenü Fondue 
Chinoise durften die Gäste die feinen von 
Yvonne Boos selbst gemachten Sausen ge-
niessen und es herrschte schon bald eine 

feierliche Stimmung. Zwischen Essen und 
Dessert erlebten wir beim schönen Christ-
baum auf dem Vorplatz, den Bärti und 
Max aufgestellt und geschmückt hatten, 
eine schlichte Weihnachtsfeier. Dabei hielt 
Bärti eine kurze Rückschau auf das Ver-
einsgeschehen, die Weltpolitik, die Natu-
rereignisse und die Wirtschaft, die sowohl 
positive wie auch negative Schlagzeilen 
mache. Vreni Glanzmann erzählte uns die 
Geschichte «Fondue Foerner», die keine 
eigentliche Weihnachtsgeschichte ist, aber 
trotzdem zu dieser einfachen Feier passte. 
Anschliessend sangen wir gemeinsam die 
Lieder: Oh du Fröhliche und Stille Nacht. 
Nach dieser schönen Feier genossen wir 
Kaffee und feine Kuchen, Fruchtsalat, ver-
schiedene Cremes und Guetzli, die von 
verschiedenen Teilnehmern mitgebracht 
wurden. Herzlichen Dank an alle, die auf 
verschiedene Art zu dieser gelungenen 
Feier beigetragen haben.

Bruno Scheidegger, BTV-Garde

WEIHNACHTSFEIER (START 60 JAHR JUBILÄUM)
ADLIGENSWIL 15. DEZEMBER 2023 
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KRANZNIEDERLEGUNG ZU EHREN DER VERSTORBENEN
FRIEDENTAL 28. OKTOBER 2023

Am Samstag, 28. Oktober, kurz vor Al-
lerheiligen, traf sich die BTV-Garde um 
10.00 Uhr, zusammen mit etlichen Mit-
gliedern des Stammvereins zu einer 
schlichten Feier für unsere Verstorbe-
nen. Zu dieser Feier luden wir die Ange-
hörigen der Verstorbenen persönlich ein.

In Begleitung der Bürgerturner-Fahne 
und deren Fahnenwache sowie der Bür-
gerturner-Jodler, begaben wir uns vom 
Eingangstor des Friedentals mit einem 
in BTV-Farben geschmückten Kranz zum 
Kreuz. Dort legten unsere Statthalter 
Max Eberle und Bruno Scheidegger den 
Kranz vor dem Kreuz auf die Stiege nie-
der. Umrahmt wurde diese schöne Feier 
mit passenden Liedern der BTV-Jodler. 

Unser Obmann Bärti Boos hielt eine 
eindrückliche sinnliche Rede. Einige 
Sätze daraus: Unsere Welt liegt im Fie-
ber! Der Klimawandel mit Waldbränden 
oder Stürme richten grosse Verwüstung 
an. Weiter beschäftigen uns wechselnde 
Machtverhältnisse zwischen den Staa-
ten, der Krieg in der Ukraine, Kriege und 
Staatsstreiche in Afrika und der wieder 
entflammte Palästinenserkrieg. Wirt-
schaftsabschwung und Preissteigerun-
gen bei Gütern des täglichen Bedarfs. 
Vor Machtmissbrauch in den Religionen, 
obwohl von allen Religionsführern men-

schenfreundliches Verhalten gepredigt 
wird. - Das alles verunsichert. Da fragen 
wir uns manchmal: «Was ist richtig und 
was ist falsch?»

Wir beteten für alle verstorbenen Kame-
radinnen und Kameraden und zündeten 
für alle, eine Kerze an. Es sind dies:
- EM Hans Püntener (99), Luzern
- V Hans Wolf-Leupi (84), Luzern
- V Max Schwarz (91), Luzern
- EM Roland Hürzeler (78), Kriens
- VM Ruth Hürzeler-Canziani (81), Kriens
- P Adolf Ledergerber (90), Adligenswil
- P Josef Moser (91), Luzern
- A Rolf Bühler (59), Emmenbrücke
- PM Konrad Strub (84), Andeer
- EM Anton Philipona (88), Schmitten
- PM Eduard Niederberger (91), Luzern
- V Eduard Bussmann (93), Emmenbrücke
- TM Werner Zettel-Imfeld (85), Emmen
- V Ernst Dubacher-Bühler (100), Meggen
- FM Peter Maissen-Hemmi (74), Horw
- EM Walter Fischer (80), Luzern

Auch haben wir eine Kerze für alle ver-
storbenen Angehörigen und uns nahe-
stehenden Menschen angezündet.

Im Anschluss an diese Gedenkfeier tra-
fen wir uns im schönen «Blumen-Gar-
ten» Eventlokal der Firma Heini Frieden-
tal zu Kaffee und Gipfeli. 
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Garde

Lieben Dank an Alle, die an der Organi-
sation dieser schönen Gedenkfeier be-
teiligt waren. Besonderen Dank an die 
BTV-Jodler. Auch herzlichen Dank allen 

Teilnehmenden, die unseren Verstorbe-
nen diese Ehre erwiesen haben. 

Bruno Scheidegger BTV-Garde.

Gym-Fit
Gymnastikstudio

Yolanda Ammann, dipl. Gymnastiklehrerin
www.gym-fit.ch |  info@gym-fit.ch Tel.  041-362  20  00

neho nc dsk enle r e Fg itnessp hlausc
Aqua s- sF eitn
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Geräteturnerinnen

SM MANNSCHAFTEN GETI IN KIRCHBERG BE
KIRCHBERG, 11.-12. NOVEMBER 2023

Am Wochenende vom 11.-12. November 
2023 fand in Kirchberg BE der Final der 
Schweizer Meisterschaft Mannschaften 
statt. In jeder Kategorie konnten sich 
Turnerinnen der GETI für eine Verbands-
mannschaft qualifizieren und alle Mann-
schaften schafften es in die Auszeich-
nungsränge. 

Kategorie 7: 5. Rang 
In der Königskategorie stellte unser Ver-
band wiederum eine starke Mannschaft. 
Leider fiel aber eine der Erfolgsgaran-
ten, Paciane Bo Studer vom TZN Nidwal-
den, verletzungsbedingt kurzfristig aus. 
Ebenfalls musste die erfolgsverwöhnte 
K7-Mannschaft das erste Mal auf Sand-
ra Garibay, aufgrund des letztjährigen 
Rücktritts, verzichten. Man wusste also 
bereits im Vorfeld, dass die diesjährige 
K7-Mannschaft einen Top-Wettkampf 
turnen müsste, um den mehrfachen 
Verbandssieg zu verteidigen. Mit Kaya 
Dimmler und Larissa Bänninger stellte 
die GETI zwei der fünf Turnerinnen. Bei-
de waren auch die Leistungsträgerin-
nen der Mannschaft, denn keine musste 
ein Streichresultat liefern. Mirjam und 
Christelle Bregenzer, STV Beromünster 
und Lisa Maria Odermatt, STV Kerns 
komplettierten die Mannschaft. Alle fünf 
Turnerinnen konnten zwar starke Leis-
tungen abrufen und kamen auch ohne 
Patzer durch, doch sie wurden für ihr 

Gezeigtes nicht wirklich honoriert und 
zum Teil ziemlich tief bewertet. Trotzdem 
standen die Turnerinnen der Kategorie 7 
nur knapp neben dem Podest und man 
reiste mit dem 5. Schlussrang und einer 
Auszeichnung nach Hause. 

Kategorie 6: Schweizer Meister
Mit Leonie Schär und Mara Lengwiler 
konnten sich zwei BTV-Turnerinnen für 
die Mannschaft qualifizieren. Nach-
dem eine Woche vorher die Schweizer 
Meisterschaft «Einzel» stattgefunden 
hatte, wusste man, dass unsere Ver-
bandsmannschaft nach dem Dreifach-
sieg zu den Goldanwärterinnen gehörte. 
Die Turnerinnen mit Alisha Hertig, STV 
Kerns, Livia Odermatt, STV Sarnen und 
Lara Dillschneider, STV Büron überzeug-
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Geräteturnerinnen

ten schon am ersten Gerät und gingen 
klar in Führung. Der Team-Spirit und 
die Freude am Turnen war sichtlich zu 
spüren. Am Sprung brillierte Lara Dill-
schneider, Jahrgang 2009 als jüngste 
Turnerin des gesamten Mannschafts-
wettkampfes, mit der Bestnote in der 
Mannschaft. Am dritten Gerät, dem 
Reck, zeigten die 5 Turnerinnen eine un-
glaubliche Machtdemonstration, was sie 
mit einer Streichnote von 9.500 bestä-
tigten. Alle konnten ihre Übungen auch 
beim letzten Gerät Boden top abrufen. 
Mit einem unglaublich hohen Schlussto-
tal von 150.725 Punkten hatte die Mann-
schaft schlussendlich einen ganzen 
Punkt Vorsprung auf das Team St. Gallen 
und konnte sich an der Siegerehrung die 
Goldmedaille umhängen lassen. Unsere 
Leonie Schär erreichte mit einem Punk-
tetotal von 37.750 die Tageshöchstnote 
des gesamten Wettkampfes. 

Kategorie Damen: 4. Rang
Auch in dieser Kategorie hat eine Tur-
nerin, Melanie Levy, unsere Vereinsfar-
ben ehrenvoll vertreten. Ein Zehntel-
punkt fehlte den Damen schlussendlich 

aufs Podest und sie reisten mit dem 4. 
Schlussrang von Kirchberg nach Hause

Kategorie 5: 9. Rang
In dieser Kategorie war Philia Schäfer 
von der GETI am Start. Hier stellte unser 
Verband nicht die 5 besten Turnerinnen 
vom Verbandsgebiet, sondern gab den 
Turnerinnen den Vorrang, welche in der 
Vorsaison die Ränge 10 bis 15 belegten. 
Dies war für unsere beiden Spitzentur-
nerinnen Stefanie Zurkirchen und Milla 
Bieri etwas enttäuschend. Aber umso 
mehr freute sich dafür Philia Schäfer, 
welche den Einzug an die Schweizer 
Meisterschaft Einzel ganz knapp ver-
passte. Sie konnte so also trotzdem 
Schweizer Meisterschafts-Luft schnup-
pern. Die K5-Mannschaft beendete die 
Schweizer Meisterschaft mit dem guten 
9. Rang. 

Herzliche Gratulation an alle Schweizer 
Meisterschafts-Turnerinnen für eure su-
per Leistungen.

Corinne Krummenacher, Techn. Leiterin
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Handballer

HERBSTREISE AARGAU
15.-19. SEPTEMBER 2023

Die Herbstreise führt uns mit einem 
Kleinbus ins Aargau. Das Wetter spielt 
wieder mal wie bestellt mit. In Full-Reu-
enthal erreichen wir den ersten Pro-
grammpunkt. Das Schweizerische Mi-
litärmuseum wird unser Interesse in 
Anspruch nehmen. Manche altbekann-
ten Gerätschaften aus den Dienstzeiten 
sind wieder greifbar. Nach einem kleinen 
Mitttagslunch im Museum geht es wei-
ter zum nahen KKW Leibstadt. Bei einer 
fachkundigen Führung durch die aus-
giebige Ausstellung, inkl. Film und virtu-
ellem Blick in den Reaktor, erhalten wir 
einen lehrreichen Einblick in die Energie-
produktion mit Kernkraft. Ob danach alle 
vor Freude strahlen, oder ob das KKW 
einen Einfluss hat, kann wohl niemand 
eindeutig erklären. Jedenfalls beziehen 
wir danach in Brunegg unser Hotel und 
machen uns bereit für das Nachtessen 
in Lenzburg. Der Samstag steht im Zei-
chen der Römerzeit sowie der Habsbur-
ger. Ein Rundgang im Augusta Raurica in 
Augst wurde abgerundet mit einer Tanz-
vorprobe zum abendlichen Anlass in der 

Arena. Die Stadt Rheinfelden zeigt sich 
von seiner antiken Seite. Der Stadtführer 
fesselt uns in seiner kunstvollen Art der 
Erzählung derart, dass wir fast eine Stun-
de überziehen. Trotzdem bleibt noch ein 
wenig Zeit für ein kühles Bier am Rhein. 
Wenn schon in Rheinfelden, so darf die 
grösste Schweizer Brauerei «Feldschlös-
schen» nicht fehlen. Auch da werden wir 
durch das «Schlossgelände» und seiner 
Produktion geführt. Selbstverständlich 
mit einer abschliessenden Degustation. 
Zurück im Hotel geniessen wir gemütlich 
das Nachtessen mit angerregten Diskus-
sionen. Am Sonntag, gestärkt durch ein 
gutes Frühstück, starten wir zur Schloss-
besichtigung ins Schloss Wildegg. Auch 
hier haben die Habsburger gewirkt, wie 
auch an anderen Orten im Aargau. Das 
Schloss Wildegg birgt viele kleine Schön-
heiten. Mit diesen Eindrücken geht es auf 
den Heimweg über den Horben, wo wir 
zu einem Mittagshalt einkehren. Wieder 
einmal geht eine schöne Reise zu Ende, 
perfekt organisiert von Theo. Vielen Dank. 
Ein Wermutstropfen bleibt jedoch, da wir 
auf dem Heimweg erfahren, dass unser 
lieber Handballkamerad Peter Maissen 
kurz vor der Reise verstorben ist. Ge-
meinsam haben wir 2 Wochen später in 
Horw von Peter Abschied genommen.

Andre Fischer, Aktuar
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70. GV DER HANDBALLRIEGE
03. NOVEMBER 2023

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen. 
Wir konnten im Juni unser 70-jähriges 
Riegenjubiläum feiern. Der geschäftliche 
Teil mit der 70. ordentlichen GV steht nun 
an. Am 03.11.2023 sind die Handballer 
zahlreich der Einladung gefolgt. Unter 
der Führung unseres Präsidenten Beat 
Zbinden werden die Riegengeschäfte wie 
gewohnt humorvoll und speditiv erledigt. 
Als spezielles Traktandum steht an die-
ser GV die Zukunft der Handballriege im 
Vordergrund. Der weitere Weg wird nach 
Beschluss der GV eingeleitet. 

An der GV des Stammvereines dürfen wir 
unseren Präsidenten zum Ehrenmitglied 
ernennen.
Als letzter Anlass des Jahres treffen wir 
uns zum traditionellen Silvesterhöck im 
Restaurant Olivera mit Kegel, Dart und 
gemeinschaftlichen Nachtessen.

Andre Fischer, Aktuar
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KINESIOLOGIE
SPORT-KINESIOLOGIE
Krankenkassenanerkannte
Komplementär-Therapie

Ganzheitliche Unterstützung zur
Stärkung der physischen, mentalen
und emotionalen Balance.

Claudia Dimmler   |   076 413 80 50  |   info@deinequelle.com   |   www.deinequelle.com
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ERFOLGREICHES JAHR ABGESCHLOSSEN
LUZERN, HERBST 2023

Bestens vorbereit zu unserem Jahres-
konzert sangen wir unsere Lieder. Ins-
besondere der «Zingelweidjodel» und 
«z’Alp» von Robert Fellmann bleiben in 
Erinnerung. Andreas Bossard  und Tobi-
as Eichenberger führten mit treffenden 
Ansagen durchs Konzert. Es gab eine 
grosse Tombola. Die Küche wurde durch 
uns selbst organisiert. Höhepunkt waren 
natürlich die Einlagen des Tambouren-
vereins Steinen. Überrascht durften wir 
auch eine große Delegation vom BTV be-
grüssen, was uns sehr gefreut hat.

Am 28. Oktober trifft sich der BTV zur 
Kranzniederlegung. Wir hoffen, dass wir 
dem Anlass einen würdigen Rahmen ge-
ben konnten.

Anlässlich der GV vom 23. November 
2023 konnten wir ein aktives Vereinsjahr 
abschliessen. Xaver Bühler tritt nach 7 
Jahren als Präsident zurück. Als Nach-
folger wurde Armin Bammert gewählt. 
Neu im Vorstand sind 2 Jodlerinnen. 

Ebenso wurde beschlossen am Jodler-
fest in Sempach teilzunehmen. Leider 
müssen wir die Rücktritte von 4 Sän-
gerinnen und Sängern entgegenneh-
men. Wir müssen uns anstrengen, die 
Reihen unserer Mitglieder wieder zu 
füllen. Vielleicht findet das eine oder an-
dere BTV-Mitglied zu uns? Probebeginn 
ist der 11. Januar in der Aula Wartegg, 
Luzern. An der BTV-GV dürften wir zur 
Eröffnung zwei Lieder singen. Auch 
zur Ehrung von Mitgliedern durften wir 
nochmals auftreten.

Regelmässig Ende Jahr kegeln und jas-
sen wir anstelle der letzten Probe. Die-
ses Jahr im Rest. Eule in Horw. Dabei 
gilt Mitmachen vor dem Rang.

Nächster Termin: 
Tag der Kranken, 3. März 2024, 10:00 im 
Alterszentrum Rosenberg.

Peter Suter, Jodler
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Kunst-/Geräteturner

ATHLETIK CUP 2023 
MALTERS, 4. NOVEMBER 2023

2 Siege und 6 Medaillen für die 
BTV-Turner
Seit diesem Jahr heisst der Grundlagen-
wettkampf neu Athletik Cup. Alle Turner 
müssen aus den gleichen Übungen aus-
wählen und haben somit während ihrer 
ganzen Turnkarriere den gleichen Test. 
Dies hilft den Trainern die Entwicklung 
der Turner noch besser zu verfolgen.
Beim zweitletzten Wettkampf in diesem 
Jahr, sind die BTV-Kunstturner erneut 
sehr stark und stehen 6 x auf dem Po-
dest. Ben Amrein, unser jüngster Teil-
nehmer, erzielt in der Kategorie A die 
beste Kraftleistung. Mit einem sehr 
guten Beweglichkeitstest erreicht er 
in der Endabrechnung den 2. Rang. Als 
jüngster aller Teilnehmer kann er sich 
mit Stolz die Silbermedaille umhängen 
lassen.
In der Kategorie B wird Ludovico Man-
cin überlegener Sieger. Mit der bes-
ten Kraftleistung und einer sehr guten 

Beweglichkeitsleistung erreicht er im 
Total 227 Punkte. Dies ist sogar die Ta-
geshöchstpunktzahl. Nur knapp hinter 
Ludovico auf Rang 2 ist Livio Gutknecht 
platziert. Auch er überzeugt mit sehr 
starken Leistungen. Luka Spiridonov 
auf dem 4. Schlussrang rundet die tolle 
BTV-Bilanz in der Kategorie B ab. Auch 
in der Kategorie C geht der Sieg an einen 
BTV-Turner. Florian Eberli erzielt hier 
223 Punkte, was das zweithöchste Tage-
stotal ist. Da Florian nur 2 x pro Woche 
trainiert ist dies ein exzellentes Ergeb-
nis. Sein Bruder Marc ist für die zweite 
Medaille in dieser Kategorie zuständig. 
Mit 186 Punkten belegt er den 3. Rang.
In der Kategorie D ist Mauro Vogel für 
eine weitere Medaille für den BTV zu-
ständig. Seine 202 Punke bedeuten den 
2. Rang. Nathanael Wobmann wird in 
dieser Kategorie Vierter. Gleich dahinter 
klassieren sich Yanis Boog und Andrin 
Buholzer. 

Die Trainer Louis Thomann, Marco 
Meyer, Fabien Herzog und Bruno Niet-
lispach sind mit den Leistungen ihrer 
Jungs heute besonders zufrieden.

Bruno Nietlispach, TK-Chef KUTU
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BERICHT TURNWERKSTATT-CUP 2023
MALTERS, 2. DEZEMBER 2023

Der traditionelle Basiswettkampf wurde 
in diesem Jahr erneuert. Neu dürfen sich 
unter dem Format «Turnwerkstatt Cup» 
die jüngsten Turner aus dem Verbands-
gebiet LU/OW/NW messen. Es sind tolle 
neue Übungen, die auf die Grundlagen 
im Turnen ausgerichtet sind. Es gibt 
zwei verschiedene Kategorien: Turner 
bis sieben Jahre und Turner von sieben 
bis neun Jahren. 

IN BEIDEN KATEGORIEN 
GEWINNEN TURNER VOM 

BTV LUZERN

Die BTV-Farben werden von vier Tur-
nern vertreten. Luka Spiridonov gewinnt 
den Wettkampf in der Kategorie 1. Mit 
fehlerfreien und sehr sauber geturnten 
Übungen darf Luka den Siegerpokal in 
Empfang nehmen. Auf dem fünften Rang 

ist Ben Amrein platziert. Mit fünf Jahren 
ist Ben der jüngste Teilnehmer und darf 
stolz auf seine Leistung sein.

Die Kategorie 2 dominiert Livio Gut-
knecht. Er turnt ebenfalls sehr sauber 
und fehlerfrei. Elias Seghizzi verzeichnet 
einen Patzer am Boden und muss des-
halb einen Punkteabzug in Kauf nehmen. 
Auf dem siebten Rang erhält er trotzdem 
noch einen Auszeichnungspokal.

Mit diesem Wettkampf ist die Saison 
2023 definitiv abgeschlossen und die 
Turner können sich nun auf die Wett-
kampfübungen 2024 fokussieren.

Louis Thomann, Trainer KUTU
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JAHRESABSCHLUSS KUNSTTURNER UND SALTOLINOS
LUZERN, 19. DEZEMBER 2023

Auch im letzten Training vor den Weih-
nachtsferien wird in der Sepp-Stal-
der-Halle ausgiebig geturnt. Hinzu 
kommt noch der gemütliche Jahresab-
schluss aller Saltolino- und Turnereltern 
der Kunstturnerriege BTV Luzern. Das 
Trainerteam organisierte Stationen mit 
dem Minitrampolin, dem grossen Tram-
polin und Mattenstapeln, damit sich die 
jungen Akrobaten austoben konnten. 
Auch die Saltolinos, die jüngsten Magne-
sianer, konnten mit verschiedenen Spie-
len einen lustigen Ausklang geniessen. 
Der Genuss für den Gaumen wurde im 
Anschluss von fleissigen Eltern orga-

nisiert. Ein tolles Buffet an süssen und 
salzigen Snacks wartete auf alle Kinder, 
Eltern und Trainer.

Vor Beginn des Apéros begrüsste Bruno 
Nietlispach den frisch gewählten Rie-
genpräsident Kilian Notter. Bruno dank-
te allen Eltern für die Unterstützung der 
Kinder bei der Ausübung der schönsten 
Sportart. Er lobte die Turner und be-
dankte sich beim Trainerteam für die 
Arbeit. Saltolino-Leiterin Petra Buholzer 
hielt für alle Saltolinos ein Geschenk be-
reit. Die Kinder nahmen es mit strahlen-
den Augen entgegen.

Ein grosses Dankeschön geht an Bruno 
Nietlispach, er ist seit unglaublichen 45 
Jahren Trainer in der Kunstturnerriege 
und seit 35 Jahren übt er das Amt des 
TK-Chefs aus.

Louis Thomann, Trainer KUTU
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Männer

SCHON WIEDER EIN JAHR VORBEI
LUZERN, 19. DEZEMBER 2023

Zur 110. Generalversammlung begrüss-
te Präsident Marco Schnarwiler die an-
wesenden 51 Männerturner, sowie die 
Delegation des Stammvereins mit dem 
Co-Präsidenten Beni Boos und dem 
TLZ-Präsidenten Sandro Gasser, der 
Frauenriege mit Doris Lötscher und der 
Revisorin Trudi Frei. Eröffnet wurde die 
GV traditionell mit einem feinem Apéro 
und einem vorzüglichen Nachtessen. Mit 
einer Schweigeminute erinnerten wir 
uns an unsere verstorbenen Mitglieder 
Hans Wolf, Werner Imfeld, Roland Hür-
zeler und Paul Gockel. In ihren Jahresbe-
richten haben Präsident Marco Schnar-
wiler und der technische Leiter Walter 
Vogel das Jahr 2023 nochmals aufleben 
lassen. Nebst den wöchentlichen Turn-
stunden haben wir viel Spannendes und 
Unterhaltsames erlebt, gesellschaftlich 
wie turnerisch. Ganz besonders zu er-
wähnen sind die ausser Programm or-
ganisierte Besichtigung des Nölliturms 

der Zunft zu Safran, unter fachlicher 
Führung unseres neuen Mitglieds Wadi 
Fischer. Ebenfalls die Teilnahme mit 
eigenem Stand am «Tag der Luzerner 
Sportvereine», durchgeführt vom Verein 
Sportstadt Luzern in der Messe Luzern, 
der «Super 10-Kampf», ein riegenüber-
greifender Anlass mit toller Beteiligung, 
sowie das öffentlich ausgeschriebene 
Winterfitprogramm für Frau und Mann. 
Unter dem Traktandum Finanzen konn-
te unser Kassier Seppi Stadelmann eine 
erfreuliche Jahresrechnung präsentie-
ren: Es konnten wiederum schwarze 
Zahlen geschrieben werden. Seine Jah-
resrechnung wurde von den Revisoren 
genehmigt und von der Versammlung 
einstimmig gutgeheissen. An der dies-
jährigen Jahresmeisterschaft nahmen 
20 Männerturner teil. Sieger und somit 
Jahresmeister wurde Peter Bärtschi. 
Paul Inderbitzin ehrte Ueli Kilchenmann 
zum fleissigsten Turner. Bei den Wahlen, 



32

Männer

mitgestaltet vom Vizepräsidenten Wer-
ner Lanski, stand der Kassierwechsel 
im Mittelpunkt. Nach 16 Jahren im Vor-
stand, 3 davon als Beisitzer und 13 Jahre 
als Kassier, gab Seppi Stadelmann sei-
nen Rücktritt bekannt. Man sah ihm die 
Freude und die Erleichterung an als er 
mitteilte, in der Person von Wadi Fischer 
einen ausgewiesenen Nachfolger gefun-
den zu haben. Als Präsident stellte sich 
Marco Schnarwiler für ein weiteres Jahr 
zur Verfügung und wurde mit grossem 
Applaus in seinem Amt bestätigt. Adi 
Kesseli, Verantwortlicher für die Muta-
tionen, trat altershalber zurück und gab 
das Zepter an Paul Inderbitzin weiter. 
Der ganze Vorstand und alle Funktio-
näre wurden in Globo mit grossem Ap-
plaus gewählt. Ihnen sowie all den vielen 
Chargierten und Helfern im Hintergrund 
wurde ein Präsent überreicht. Zum 
Schluss bedankte sich der Präsident bei 
allen Vorstandsmitgliedern, Technikern, 
Chargierten, den vielen Helfern für die 
gute Zusammenarbeit und die grosse 
Kameradschaft, sowie den anwesenden 
Vertretern des Stammvereins und der 
Frauenriege für ihre Grussworte. Zum 
kulinarischen Abschluss der GV servier-
te die Küchenmannschaft ein leckeres 
Dessert, spendiert von fünf jubilieren-
den Männerturnern. Nun freuen wir uns 
doch wieder auf ein variantenreiches 
2024 mit all unseren Tätigkeiten in und 
ausserhalb der Turnhalle!

Vorstandsteam MT
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GRATULATIONEN

Wir wünschen allen Jubilierenden für die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit.

98 Jahre
28.02.1926, Hilfiker Gottlieb, Rothenburg, Ehrenmitglied

94 Jahre
14.04.1930, Tischer Karl, Luzern, Veteran

92 Jahre
20.03.1932, Reichlin Josef, Luzern, Veteran

85 Jahre
17.03.1939, Kessler Walter, Root, Handballer, Ehrenmitglied

80 Jahre
09.02.1944, Zeier Peter, Luzern, Veteran
21.02.1944, Müller Hanspeter, Luzern, Männerriege, Verdienstmitglied
04.04.1944, Bürgisser Josef, Luzern, Männerriege, Ehren- und Verdienstmitglied

75 Jahre
01.04.1949, Ambauen Bernhard, Luzern, Männerriege, Aktiv
15.04.1949, Burgener Louis, Obernau, Jodler, Aktiv

70 Jahre
27.03.1954, Sager-Wyss Mile, Stans, Ehrenmitglied

65 Jahre
22.02.1959, Ammann Parnitzki Marianne, Inwil, Passivmitglied
07.03.1959, Hodel-Affolter Esther, Meggen, Ehrenmitglied
11.03.1959, Ammann-Korner Yolanda, Luzern, MidiMix, Ehren- und Verdienstmitglied
27.03.1959, Breitschmid Bernadette, Luzern, Frauenriege, Freimitglied
04.04.1959, Kaufmann Peter, Wolhusen, Männerriege, Aktiv
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60 Jahre
02.04.1964, Tanner Roger D., Horw, Jodler, Aktiv
04.04.1964, Bortoluzzi-Imgrüth Daniela, Horw, Freimitglied
15.04.1964, Stadelmann Franz Markus, Luzern, Jodler, Verdienstmitglied

55 Jahre
02.03.1969, Heinzer Kurt, Dierikon, Männerriege, Ehrenmitglied
02.03.1969, Heinzer Béatrice, Dierikon, Passivmitglied

50 Jahre
13.03.1974, Ineichen Denise, Luzern, TLZ, Aktiv

VON UNS GEGANGEN

Veteran und Mitglied der Handballriege Leo Birrer am 22. November 2023.
Verdienstmitglied Josef Stirnimann am 23. November 2023.
Veteran Hugo Hunziker am 5. Januar 2024.
Ehrenmitglied Oswald Bühler-Gautschi am 01. Dezember 2023.
Passivmitglied Franz Kurzmeyer am 10. Januar 2024.

Die BTV-Familie entbietet den Angehörigen ein herzliches Beileid.

Redaktionsschluss BTV-Info 2/2024 – Montag, 11. März 2024
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